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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TSV Georgii Allianz IV : VfB Stuttgart 
Donnerstag, 23.03.2023, 20:00 Uhr

Ramakrishna beendet mit Sieg das Spiel

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam des TSV Georgii Allianz IV, als
Pradeep Ramakrishna das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle
gegen den VfB Stuttgart sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 mussten
beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Pradeep
Ramakrishna, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3
Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Kronenberg / Wetzel und Pfender / Grimmelmann entschieden, das Kronenberg / Wetzel letztendlich
gewannen. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Ramakrishna / Peng gegen
Laichinger / Wierum nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem
Sieg im Entscheidungssatz konnten Ramakrishna / Peng letztendlich dann doch noch die Gratulation
des Gegenübers entgegennehmen. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Hörz /
Ponomarenko in ihrem Doppel gegen Michel / Abdessemed etwas die Form und am Ende mussten
sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Pradeep Ramakrishna hatte im Spiel gegen Patrick Pfender
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Jiufang Peng kam mit der Spielweise von Marcus
Laichinger am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die
man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Dann ging
es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Nicolas Kronenberg und Rainer Michel, das Nicolas
Kronenberg letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Kronenberg mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Bernhard Wetzel gewann sein Spiel gegen Dominik Wierum sicher mit 11:4, 11:6,
11:5. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 6:1. Martin Hörz überzeugte im Match gegen Bernd Grimmelmann, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Nadir Abdessemed zeigte Valeriia
Ponomarenko ihrem Kontrahenten die Grenzen auf. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 8:1. Pradeep Ramakrishna hatte seinen Gegner Marcus Laichinger beim
deutlichen 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest
auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Kurios war das Ergebnis im dritten
Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Ramakrishna ging. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Georgii Allianz IV am 25.03.2023 gegen Sportvg
Feuerbach II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
30.03.2023 gegen den TV Stammheim II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Georgii Allianz IV

Doppel: Kronenberg / Wetzel 1:0, Ramakrishna / Peng 1:0, Hörz / Ponomarenko 0:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.03.2023 (09:52) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: P. Ramakrishna 2:0, J. Peng 1:0, N. Kronenberg 1:0, B. Wetzel 1:0, M. Hörz 1:0, V.
Ponomarenko 1:0 

 VfB Stuttgart
Doppel: Laichinger / Wierum 0:1, Pfender / Grimmelmann 0:1, Michel / Abdessemed 1:0 
Einzel: M. Laichinger 0:2, P. Pfender 0:1, D. Wierum 0:1, R. Michel 0:1, N. Abdessemed 0:1, B.
Grimmelmann 0:1


